
20 Jahre Integrationsarbeit 
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Ministerpräsident Albig hat den Einsatz der Türkischen Gemeinde in Schleswig-Holstein für 

die Integration gewürdigt. 

 

Ministerpräsident Torsten Albig (l.) gratuliert dem Landesvorsitzenden  

der Türkischen Gemeinde, Dr. Cebel Küçükkaraca. Staatskanzlei  

Zum 20-jährigen Bestehen der Türkischen Gemeinde in Schleswig-Holstein hat 

Ministerpräsident Torsten Albig die langjährige Integrationsarbeit gewürdigt. "Sie setzen sich 

seit 20 Jahren für Integration, Bildung und Chancengleichheit und vieles darüber hinaus ein. 

Dadurch haben Sie einen wertvollen Erfahrungsschatz, denn Sie haben das Wissen, das wir 

aktuell in unserem Land brauchen", sagte Albig zur Feierstunde der Gemeinde im Landeshaus 

in Kiel. 

Die türkische Gemeinde als Teil der Aufnahmegesellschaft 

Das Land könne jetzt bei der Integration der Flüchtlinge von der Türkischen Gemeinde 

lernen, so Albig weiter. "Die Türkische Gemeinde ist nun Teil der Aufnahmegesellschaft. Wir 

können von Ihrer Hilfe auf dem Gebiet der Integration alle profitieren", sagte er.  

Integration statt Fremdenhass 

 

Gökay Sofuoğlu (v.l.n.r.), Dr. Cebel Küçükkaraca, Landtagspräsident Klaus Schlie,  

Ministerpräsident Torsten Albig, Ahmet Akkaya und Mehmet Fatih Ak. © TGS-H  

Wie der Ministerpräsident sagte, registriere er die Angst vieler Menschen, die schon vor 

vielen Jahren nach Schleswig-Holstein eingewandert seien und inzwischen Teil des Landes 
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geworden seien. "Ich weiß um die Befürchtung, dass auch lange hier lebende Einwanderer 

wieder stärker unter Fremdenfeindlichkeit leiden könnten", sagte er.  

Viele Menschen mit Migrationshintergrund würden um das fürchten, was sie sich in den 

vergangenen Jahrzehnten in ihrer neuen Heimat aufgebaut hätten. "Das können wir 

verhindern, indem wir jetzt zusammenstehen", so Albig. Die Integration der Flüchtlinge sei 

seiner Meinung nach auch eine große Chance, Fremdenfeindlichkeit weiter abzubauen. 
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